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Ausstattungsstandards Friedhöfe 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Bauausschuss Ö 26.11.2009 Kenntnisnahme 
 
 
In der Sitzung des Bauausschusses am 25.10.2007 wurde eine Kommission gebil-
det, mit der Zielsetzung „Gleiche Ausstattungsstandards auf allen Wipperfürther 
Friedhöfen“. Die Kommission hat am 27.11.2007 eine Besichtigung aller Friedhöfe 
vorgenommen und die Friedhöfe hierbei bewertet.  
In der Bauausschusssitzung am 21.02.2008 wurden die nachfolgenden beschlosse-
nen Maßnahmen vorgestellt. 
 
Friedhof Egen: 
-Reparatur eines Teiles der Hecke und des Zaunes. → Erledigt 
-Wege mit einer neuen wassergebundenen Decke versehen. → Erledigt 
 
Friedhof Kreuzberg: 
-Aufstellung einer weiteren Ruhebank. → Erledigt 
-Änderung der Bepflanzung am unteren Abschluss des Friedhofes. → 2009/2010  
-Neues Tor für Seiteneingang. → Erledigt 
-Asphaltierte Seitenwege ändern. → Erledigt 
-Seitliche Rasenwege wassergebunden herstellen. → Erledigt 
 
Friedhof Klaswipper: 
-Hauptweg (Mittelweg) pflastern. → Erledigt 
-Seitenwege wassergebunden herstellen. → 2009  
-Möglichkeiten für Verkleinerung der Friedhofsfläche prüfen. → Ist in Arbeit 
-Zwei schadhafte Bäume fällen. → Erledigt 
-Bänke erneuern. → Erledigt 
-Wasserstellen erneuern → 2009 
-Sickerschacht anlegen. → Erledigt 
-Standorte für Müllbehälter ändern. → Erledigt 
 
Der Friedhof wird zur Zeit neu aufgemessen. Mit der Plangrundlage können dann 
Möglichkeiten für Verkleinerung oder Umgestaltung von Flächen erarbeitet werden. 
 
Friedhof Agathaberg: 
-Reparatur des Maschendrahtzaunes auf dem alten Friedhofsteil → Erledigt 



Friedhof Wipperfeld: 
-Ausbesserungsarbeiten an den Stichwegen → Erledigt 
 
Geringfügig sind noch Nacharbeiten (Anfüllen von Boden hinter Randsteinen) erfor-
derlich. 
 
 
Über den Haushalt 2009 wurden 34.000 € nicht verbrauchter Mittel neu bereitgestellt. 
Zusätzlich ist im Haushalt für Maßnahmen auf den Dorffriedhöfen in 2009 ein Betrag 
in Höhe 15.000 € veranschlagt, somit insgesamt 49.000 €. 
 
Von diesen Mitteln sind 2009 bereits verausgabt: 

1. Für Wegeerneuerungsarbeiten auf dem Friedhof Wipperfeld      
12.280,98 € 

2. Für Wegeerneuerungsarbeiten auf dem Friedhof Thier        9.203,10 € 
3. Für Demontage der alten Wasserstelle und Aufbau einer neuen Wasserent-

nahmestelle auf dem Friedhof Egen          1.929,00 € 
4. Für Neubau von Wegen in einem neuen Urnengrabfeld auf dem Friedhof 

Weststraße               4.495,50 € 
Insgesamt belaufen sich die Ausgaben bis zum jetzigen Zeitpunkt auf 27.908,58 €. 
 
In Auftrag gegeben sind Pflasterarbeiten auf dem Friedhof Klaswipper. Es wird der 
Weg vom Tor oberhalb des alten Friedhofswärterhauses bis zum Mittelweg in einer 
Länge von ca. 30 m gepflastert. Die Auftragsumme beläuft sich über 5.754,01 €.  
 
Weiter in diesem Jahr noch beabsichtigte Arbeiten sind: 

1. Instandsetzung des Mittelweges auf dem neuen (oberen) Friedhofsteil. Der 
vorhandene Weg in einer Länge von 25 m ist bislang mit einem dünnen As-
phaltbelag versehen, der aber keinen ordnungsgemäßen Unterbau vorweist 
und daher durch die Arbeiten mit dem Friedhofsbagger stark beschädigt ist. 
Der Weg wird jetzt in Pflasterbauweise neu hergestellt. Die Arbeiten werden 
durch den städtischen Bauhof vorgenommen. Die Kosten werden mit rund 
5.000 € - 6.000 € kalkuliert. 

2. Erneuerung von zwei weiteren Wegen auf dem Friedhof Klaswipper in Höhe 
des mittleren Tores. Die Wege sind jeweils ca. 28 m lang und 1 m breit. Die al-
te Asphaltdecke ist völlig marode und abgesackt. Es ist vorgesehen, den As-
phalt aufzubrechen, Boden in einer Tiefe von ca. 30 cm auszuheben und an-
schließend mit Schotter/Vorsieb und Splitt wieder herzustellen. Hierfür werden 
die Kosten mit rund 4.000 - 5.000 € kalkuliert. 

3. Erneuerung der zwei Wasserstellen auf dem Friedhof Klaswipper. Die Kosten 
werden mit rund 2.000 € veranschlagt. 

 
Nach Addition der bereits abgerechneten Arbeiten, der beauftragen sowie der ge-
planten Leistungen ergibt sich ein Gesamtaufwand von aufgerundet 47.000 €.  
 
Die Verwaltung ist bemüht, alle Arbeiten bis zum Jahresende zu erledigen, da nach 
Aussagen der Kämmerei  eine Übertragung nicht verbrauchter Mittel auf das nächste 
Jahr nicht möglich ist. 
Für den Haushalt 2010 sind aber für Maßnahmen auf den Dorffriedhöfen 15.000 € 
angemeldet. Im Zuge der Wegebereisung 2010 könnten die Friedhöfe noch einmal 
besichtigt und über weitere notwendige Maßnahmen beratschlagt werden. 


